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Materialienübersicht 
 

M 1 Lesetext „Helen lernt leben“ im Original (Neuauflage 2002) 
M 2 Ergänzungstexte 
M 3 Geschichte gekürzt und sprachlich vereinfacht 
M 4 Geschichte in Satzstreifen (zu den Bildern von M 5) 
M 5 Geschichte in Bildern 
M 6 Lückentext zur vereinfachten Geschichte 
M 7 Der Lebenslauf von Helen Keller 
M 8 

.01 

.02 

.03 

.04 

Arbeitsblätter „Fühlen – Erkennen - Gefühle“ 
Ich fühle was, was du nicht fühlst! 
Erkennst du die Gesichtersprache? 
Suche zwei verschiedene Stimmungsbilder aus! 
Wie kann ich ohne Sprache meine Gefühle ausdrücken? 

M 9 
.01 
.02 
.03 
.04 

Arbeitsblätter „Hände“ 
Eine Entdeckungsreise zu meinen Händen 
Meine Hände 
Was kann ich mit meinen Händen machen? 
Hände können viel sagen 

M 10 
.01 
.02 
.03 
.04 
.05 

Arbeitsblätter „Kommunikationshilfen“ 
Übungen zum Fingeralphabet 
Übungen zum Tastalphabet 
Spiele mit dem Finger- oder Tastalphabet 
Louis Braille, der Junge, der die Blindenschrift erfand 
Übungen zur Brailleschrift 

M 11 Wie leben taubblinde Kinder heute? 
M 12 Ein Interview mit einer taubblinden Frau  
M 13 Übersicht Fingeralphabet 
M 14 2 Übersichten zum Tastalphabet / Lormen 
M 15 Übersicht Brailleschrift 
M 16 5 Kopiervorlagen für weitere Übungen mit den Kommunikationshilfen 
M 17 

.01 

.02 

Memory 
Helen lernt leben (24 Karten) 
Fingeralphabet (52 Karten) 

M 18 
.01 
.02 
.03 
.04 
.05 
.06 

Laminierte Fotos von Helen Keller 
Helen als 7jährige 
Foto aus dem Film „Ein Licht im Dunkeln“(1961): Helen (Patty Duke)am Brunnen 
Helen und Lehrerin 1890 
Helen liest ein Buch in Blindenschrift 
Helen als Studentin 
Helen als 80jährige 

 
Anhang/ 
Beilage 

� 2 Karten zum Blindenschrift- und Tastalphabet 
� Lormen-Handschuh 
� Bilderbuch „Helen lernt leben“ (Neuauflage 2002) 

 

 


